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An verschiedenen Stellen im „SpiEGel“ nutzen wir die Gelegenheit, Ergebnisse aus unserem Kunstunterricht zu präsentie-

ren; zum Beispiel aus dem Kunstkurs der Jgst. EF bei Frau Jaworsky und Frau Herms zum Thema „Impressionistische Male-

rei“ (s.o.) oder dem Kunstkurs Q1 bei Frau Herms, bei dem es um „Portraits zwischen Nähe und Distanz“ ging (s.u.).

Pia Dräger (Q1)Pia Dräger (Q1) Kim Niehage (Q1) Kim Niehage (Q1) 
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Immer schon war der SpiEGel gra-

phisch und haptisch hochwertig, immer

schon inhaltlich ein buntes Abbild unseres

Schullebens, aber jetzt – 

bitte sehr, der erste SpiEGel in Farbe,

en couleurs, in colour, цветистый, a

colori, en color!!!

Zur Premiere finden Sie ganz besonders

viele Bilder von Kindern und Taten, von

Schnappschüssen und Kunstvollem. Viel

Freude beim Eintauchen in diese bunten

Erinnerungen.

Thema Freiräume

Die 500-Jahr-Feiern zur Reformation in

2017 werfen ihre Schatten voraus und so

haben wir uns die Frage nach der Freiheit

evangelischer Schule und unseren Freiräu-

men darin, einige Jahre nach Veröffentli-

chung unseres Schulprogrammes, erneut

gestellt. Viele Freiheiten haben wir in allen

Belangen unserer Schule! Welche Freude,

damit arbeiten zu können. Lesen Sie doch

mehr dazu unter „Genauer betrachtet“ ab

Seite 6.

Kommen und Gehen

Die ersten und die letzten Eindrücke

sind besonders berührend. Unsere neuen

Fünfer und unsere neuen Referendare stel-

len sich vor. Unsere Abiturienten und eini-

ge Mitarbeiter, nämlich Frau Reker, Frau

Esleben, Frau Pollok, Frau Stratmann und

Frau Grafe verabschieden sich. Manchmal

kommen auch liebe Pensionäre für eine

Weile wieder zurück und lassen alte Zeiten

wieder aufleben – Herr Sonnen hat Herrn

Klemm vertreten und es war fast wie frü-

her, für ihn wie für uns (S. 25).

Der Blick in die Welt

Reiseberichte erfreuen sich stets großer

Beliebtheit, egal, ob man selbst dabei war

oder nur erfahren möchte, wie es den Kin-

dern ergangen ist. Zauberhaft sind die

Fotos von den Exkursionen, den Klassen-

und Studienfahrten der Leistungskurse,

von den Austauscherlebnissen mit unseren

Partnerschulen. Tief beeindruckt hat die

Fahrt „Erinnern ermöglichen“ nach

Auschwitz mit Präses Kurs-

chus und Erzbischof Becker

(Bericht S. 51). Aber schauen

Sie doch gern auch mal wie-

der auf die Biologenfahrt von

Herrn Homann nach Malay-

sia (S. 58). Rebecca Schulte

berichtet aus den USA (S. 36),

Moritz Rafalzik aus Brasilien

(S. 38). Etwas sehr Besonde-

res sind die Rückmeldungen

unserer FSJ-ler: Marlen Zim-

mermann ist in China und

Julius Stöcker in Irland sozial

engagiert tätig (S. 128 ff).

Macht dies nicht großen Mut,

auch selbst einmal große

Schritte zu wagen? Wer lesen

möchte, dass auch hier vor

Ort entscheidende Erlebnisse

möglich sind, schaue sich

doch bitte Chelsea Wahners Bericht zum

Sozialen Praktikum an (S. 102).

Viele Aktionen fanden aus dem EG her-

aus für Menschen in Not statt: berichtet

wird das auf den Seiten 100 im Kapitel

„Hinsehen und Anteil nehmen“. Das sozia-

le Bewusstsein und Engagement unserer

Schülerschaft ist sehr hoch und erfüllt mich

mit Stolz und Dankbarkeit gegenüber den

jungen Menschen und ihrer Erziehung

durch die Elternhäuser.

Action, Action

Als Rückblick auf das Schulleben von

Ostern 2015 bis Ostern 2016 ist auch dieses

Heft wieder voller Berichte von Aktionen

und Erlebnissen aus dem Schulalltag. Lesen

Sie über Wettbewerbe in den Sprachen,

Mathematik, Naturwissenschaften und Ro-

botik, über die Partys und Feste der Schüler

(S. 61) und der Eltern (S. 64), das wunder-

bare Mediotheksjubiläum (S. 112), aber

auch über die Vorträge in Astro, die Thea-

ter- und Musikaufführungen und Lesun-

gen/Workshops. Neues in der Didaktik fin-

den Sie zu Deutsch und Geschichte: Faust

als Comic, Seite 90, iPads als Lehrer, S. 93.

Was Sie auf gar keinen Fall versäumen soll-

ten, ist der Artikel zu Manuel Neuer und

der Mathematik auf Seite 82 – angewandte

Mathe im Fußball, überaus köstlich ge-

schrieben!!

Auch Pensionäre lieben offenbar die

Action: man kann nicht gerade sagen, dass

Herr Bayer im Ruhestand ist (S. 125).

Sportlich, sportlich

Was wunderbare Fußballerfolge angeht,

sind wir ja seit Jahren verwöhnt – auch die-

ses Jahr wieder (S. 122). Doch verschaffen

Sie sich doch auch einen Einblick in den ra-

sant wachsenden Sektor Kanu/Kanadier (S.

118 ff). Hier tut sich in und außerhalb un-

serer Schule sehr viel!

Zum guten Schluss

Es war viel los im letzten Jahr – man

werfe bloß einen Blick auf die Chronik ab

Seite 135. Neues schleift die Anfangsecken

und –kanten ab, Bewährtes entwickelt sich

weiter, Menschen kommen und gehen.

Dankbar blicke ich zurück, dankbar bin ich

auch dem bewährten Redaktionsteam, sei-

nen Autoren, seinen Fotografen und den

vielen Helfern und großzügigen Sponsoren

dieses wunderschönen, bunten Heftes.

Ihnen, liebe Leserinnen und Leser,

wünsche ich ein köstliches Lesevergnügen

und bitte bleiben Sie uns gewogen.

LIEBE LESERINNEN UND LESER, Lippstadt, im Mai 2016


